
ENTDECKEN!
Evangelischer
Kirchenkreis  
Dortmund



Ev.-Luth. Kirchengemeinde Asseln

Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Berghofen

Ev. Kirchengemeinde Brackel

Ev. Kirchengemeinde Brambauer

Ev. Kirchengemeinde Brechten

Ev. Christus-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Südwest

Ev. Elias-Kirchengemeinde

Ev. Friedenskirchengemeinde Dortmund-Nordost

Ev. Georgs-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Kirchengemeinde Hörde

Ev. Kirchengemeinde Horstmar-Preußen

Ev. Kirchengemeinde Huckarde

Ev. Kirchengemeinde Kirchlinde-Rahm

Ev. Kirchengemeinde Lünen
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WIR SIND „KIRCHE 
FÜR ANDERE“.  

EIN MARKENZEICHEN 
DER EVANGELISCHEN 

KIRCHE IST IHR  
GESELLSCHAFTS- 

POLITISCHES  
ENGAGEMENT.  

WIR MISCHEN UNS 
EIN, REDEN MIT UND 

HANDELN.
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„WUSSTEN  
SIE SCHON …“ 
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„Die Weisen halten mit ihrem Wissen zurück …“ –  
so steht’s geschrieben in den Sprüchen Salomos.  
Manches Wissen aber soll man nicht für sich behalten.
Viel Wissenswertes über den noch jungen Evange­
lischen Kirchenkreis Dortmund finden Sie in diesem 
Büchlein. Verdichtet in Zahlen, kurz kommentiert, ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit präsentieren wir darin, 
was die Kirchengemeinden und Dienste im größten 
Kirchenkreis Westfalens auf die Beine stellen und zu 
bieten haben. 

Blättern und stöbern Sie einfach drauf los! Wir sind 
sicher: Es gibt hier vieles, was Sie keineswegs schon 
wussten – und was zu wissen sich lohnt. 

Die evangelische Kirche ist ein starkes Stück Dortmund,  
ein starkes Stück Lünen, ein starkes Stück Selm. Weil 
viele mitmachen. Und weil wir einem klaren Auftrag 
folgen: Kirche für die Menschen zu sein, getragen vom 
Glauben an den menschenfreundlichen Gott. „Evange­
lisch“ geht nur in Vielfalt – das ist hier „zahlreich“ belegt. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre!  
Und erzählen Sie’s ruhig weiter … 

Ulf Schlüter
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215.256*  
GEMEINDE
MITGLIEDER  
BEDEUTET: 

Jeder Dritte in Dortmund und Lünen 
und Selm ist evangelisch. Der Evange­
lische Kirchenkreis Dortmund ist nach 
Mitgliedern der größte in der westfäli­
schen Landeskirche.

* Stand 16.03.2014 W
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6.503  
EHRENAMTLICHE  
ENGAGIEREN SICH …

… in Hospizen und Krabbelgruppen,  
als Kirchenführerin oder als Gemeinde­
briefausträger. Sie leiten Gemeinden, 
entscheiden über Finanzen und Personal.  
Ohne sie gäbe es keine lebendige Kirche.
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50  
EVANGELISCHE  
KIRCHEN  
PRÄGEN UNSER 
STADTBILD.

Sie sind lebendige Zentren der  
Stadtteile und Gemeinden. Der Klang 
ihrer Glocken vermittelt Heimatgefühle.  
34 Kirchen sind architektonische  
Meisterwerke von hohem Denkmalwert.

ST
. R

EI
N

O
LD

I –
 S

PI
EG

EL
  

D
ER

 S
TA

D
TG

ES
EL

LS
C

H
A

FT







15

1.894  
MENSCHEN  
SINGEN UND  
MUSIZIEREN.

Keine Kirche ohne Klänge. Singen und 
Musizieren gehört für 1.894 Menschen 
zu ihrem Glauben wie das Amen in  
der Kirche. Posaunenchöre und Gospel­
gruppen lassen schon mal die Kirch­
turmspitzen vibrieren. Gemeindechöre 
pflegen die musikalische Tradition und 
würzen sie mit einer Prise Jazz und Pop. 
Auch die Jugend musiziert in 31 Kinder­
chören und dem Jugendorchester.G
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Statistisch gesehen findet also an jedem 
Tag des Jahres in unserem Kirchenkreis 
eine kirchliche Trauung statt.

720
MENSCHEN  
SAGEN „JA“.
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 4.044  
MAL IM JAHR
GEBURTSTAG!

4.044 Mal im Jahr singen wir  
„Wie schön, dass du geboren bist!“  
in den Kitas. Bei uns ist jedes Kind  
ein Wunder und gehört mit dazu.
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1.728  
KONFIS SIND  
DAS JUNGE  
GESICHT DER  
KIRCHE. 

Sie sind auf einer Entdeckungsreise.  
Sie lernen ihre Gemeinde und damit 
Kirche kennen. Wir interessieren uns 
für ihre Sinn- und Glaubensfragen und 
suchen gemeinsam nach Orientierung.
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97  
JUGENDGRUPPEN 
LASSEN SPIEL, 
SPASS, KUNST 
UND KULTUR 
NICHT ZU KURZ  
KOMMEN. 

Hier geht es auch darum, mit Gleich­
altrigen spirituelle Erfahrungen zu  
machen oder Integration mal anders  
zu leben. Ausgebildete Jugendliche 
leiten viele Gruppen ehrenamtlich. 
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1.400  
TAUFKERZEN  
BRENNEN  
JEDES JAHR IN  
UNSEREN  
GEMEINDEN.

Wir feiern mit den Eltern den Beginn 
des Lebens. Aber auch Jugendliche und 
Erwachsene sagen durch ihre Taufe „Ja“ 
zum christlichen Glauben.
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48.078  
ÜBERNACHTUNGEN  
ORGANISIERT  
DER FERIEN- UND 
FREIZEITDIENST  
DER EVANGELISCHEN 
KIRCHE (FFD).

Da geht es direkt um die Ecke nach Bad 
Waldliesborn und Bad Salzuflen oder 
„far, far away“ Richtung Seidenstraße 
und Namibia. Jährlich bietet der FFD 
200 Reisen an. Mit 5.500 Kunden ist er 
der größte kirchliche Reiseanbieter in 
NRW. Übrigens: Mit 28.148 Übernach­
tungen ist Juist, die „schönste Sandbank 
der Welt“, der Spitzenreiter.M
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Hast du Töne? Wir haben sie:
31.769 Menschen lassen sich von 
Kirchenkonzerten begeistern.

31.769  
MENSCHEN LASSEN 
SICH BEGEISTERN.
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4.050  
GOTTESDIENSTE  
IM JAHR … 

… feiern wir mit Pfiff oder mit Taizé-
Gesängen, mit Kantaten oder Kinofilmen.  
Gottesdienste für die ganze Familie oder 
die ganz Kleinen.
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24  
STUNDEN  
ERREICHBAR: DIE 

„TELEFONSEELSORGE“ 

Rund um die Uhr unterstützt sie Men­
schen in schwierigen Lebenssituationen. 
Auch darüber hinaus begleiten Men­
schen der Evangelischen Kirche einander 
in Glaubens- und Lebensfragen. Die 
Unterstützung reicht von Partner- und 
Erziehungsberatung über Gesprächs­
angebote in Kirchengemeinden bis hin  
zu Selbsthilfegruppen. R

ED
EN

 H
IL

FT
:

TE
LE

FO
N

N
U

M
M

ER
: 0

80
0.

11
1 0

 11
1







31

30  
DEMONSTRATIONEN 
GEGEN RECHTS
EXTREMISMUS IN 
DORTMUND. 

Denn die neonazistische Ideologie  
ist unvereinbar mit dem christlichen  
Glauben. Es ist nicht wahr, dass die  
einen Menschen mehr wert sind als  
die anderen. Wir alle sind Ebenbilder 
Gottes. Im Arbeitskreis „Christen  
gegen Rechtsextremismus“ können 
Interessierte, ob evangelisch oder  
nicht, mitdiskutieren und mitmachen.M
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8.000  
QUADRATMETER  
RASEN IM  
WESTFALENSTADION … 

… werden von den Greenkeepern  
des BVB umsorgt. Um die dreifache  
Fläche Friedhof kümmert sich alleine  
die Kirchengemeinde Lünen. Die 20 
evangelischen Friedhöfe in Dortmund 
und Lünen sind Orte der Ruhe und 
erzählen von dem christlichen Glauben: 
Der Tod hat nicht das letzte Wort.
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49.871
BESUCHER AN  
HEILIGABEND!

Alle Jahre wieder ist Weihnachten  
der Quotensieger. 49.871 Menschen  
besuchen Heiligabend einen Gottes­
dienst. Tendenz steigend.
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Zumindest, wenn sie in der eigenen 
Stadt steht. Wir werben für Mut  
zur Verantwortung. Nach unserem  
Menschenbild sind forensische  
Kliniken in einem Rechtsstaat nicht  
das Problem, sondern die Lösung. 

1  
FORENSIK – FÜR  
VIELE EINE ZU VIEL. 
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163  
PFARRERINNEN  
UND PFARRER …

… leiten Gemeinden, unterrichten  
in Schulen, besuchen Alte und Kranke, 
führen Gespräche, organisieren  
Veranstaltungen, feiern Gottesdienste.
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90.000  
MENSCHEN LEBEN  
IN DORTMUND  
VON TRANSFER
LEISTUNGEN.

Jeder vierte Dortmunder bekommt 
weniger als 869 Euro im Monat. Armut 
ist in Dortmund ein Problem. In man­
chen Stadtvierteln ist sie unübersehbar. 
Gemeinden und Diakonie beraten und 
helfen. Aber alles beginnt mit dem Hin­
sehen: Wer sind die Menschen, die von 
Armut betroffen sind? Wie verhindern 
wir ihre Ausgrenzung?SU
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273  
ABGEORDNETE  
AUS DEN GEMEINDEN 
BILDEN DAS  
KIRCHENPARLAMENT.

Sie beschließen den Haushalt und  
wählen das Leitungsgremium: den Kreis­
synodalvorstand (KSV). Ihm gehören der 
Superintendent und die stellvertreten­
den Superintendenten, Pfarrerinnen, 
Pfarrer und Laien an. 
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8.279  
KILOMETER LUFTLINIE  
ÜBERBRÜCKEN WIR 
ZU UNSEREN ÖKUME-
NISCHEN PARTNERN 
IN NAMIBIA.

Kontakte zu anderen Konfessionen und 
Religionen sind für uns unverzichtbar. 
Das fängt vor Ort an und reicht über 
die Landesgrenze hinaus. Wir pflegen 
Partnerschaften mit Kirchenkreisen und 
Gemeinden in England, in Belarus/Weiß­
russland, im Kongo, in Namibia, in Sambia 
und in Sri Lanka. Über die Evangelische 
Jugend gibt es Kontakte nach Finnland, 
Italien, Nordirland und Schweden.VO
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2.300  
MENSCHEN 
BESCHÄFTIGT  
UNSER  
KIRCHENKREIS.

Kirche und Diakonie in Dortmund, Lünen 
und Selm ist ein großer Arbeitgeber in 
der Region. Zwischen 60 und 80 Prozent  
der Kirchensteuer investieren wir in 
Menschen. 
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DIAKONIE  
WIR HELFEN 
MENSCHEN.
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Diakonie – das ist Hilfe für Menschen in Not, Krankheit 
und ungerechten Verhältnissen – eben Nächstenliebe 
in ihrem besten Sinne.  
Das Diakonische Werk Dortmund und Lünen gGmbH 
ist der evangelische Wohlfahrtsverband und sozialer 
Dienstleister in Dortmund, Lünen und Selm. 
In vielen Stadtteilen ist die Diakonie mit Einrichtungen, 
Beratungsstellen und sozialen Projekten vor Ort – von 
der Suchtberatung über das Sozialkaufhaus bis zum 
Kulturzentrum Wichern, von der Wohnungslosenhilfe 
über die Arbeit mit psychisch kranken Menschen bis zur 
Kinder- und Jugendhilfe. 
Menschen jeden Alters finden hier kompetente, pass­
genaue Dienstleistung, Hilfe und Unterstützung. Über 
1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und über 600 
Ehrenamtliche mit unterschiedlichen Berufsausbildun­
gen und hohem Engagement helfen in Lebenskrisen 
und bei der Gestaltung schwieriger Alltagsprobleme.

Diakonisches Werk Dortmund und Lünen gGmbH
Haus der Diakonie
Rolandstr. 10 · 44145 Dortmund
Tel.	0231 84 94 555
Fax	0231 84 94 271
info@diakoniedortmund.de
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Evangelische Kirche in Dortmund, Lünen 
und Selm (Ev. Kirchenkreis Dortmund)
Jägerstraße 5 · 44145 Dortmund 
Fon: 	 +49 231 84 94-0 
Web:	 www.ev-kirche-dortmund.de 
Mail: 	info@ekkdo.de
 
Evangelisches Info-Zentrum Dortmund 
(reinoldiforum)
Ostenhellweg 2 · 44135 Dortmund
Fon: 	 +49 231 55 57 91 11
Web:	 www.reinoldiforum.de
Mail: 	info@reinoldiforum.de
 
Evangelisches Info-Zentrum Lünen 
(Kirchliches Informations- und  
Ehrenamtszentrum, kurz: KIEZ)
St.-Georg-Kirchplatz 2 · 44532 Lünen
Fon: 	 +49 2306 92 84 62
Web:	 www.kiez-luenen.de
Mail: 	info@kiez-luenen.de

IMPRESSUM 
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Ev. Lydia-Kirchengemeinde

Ev. Noah-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Philippus-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Kirchengemeinde Scharnhorst

Ev. Kirchengemeinde Schüren

Ev. Segenskirchengemeinde Dortmund Eving

Ev. Kirchengemeinde Selm

Ev. St. Marien-Kirchengemeinde 

Ev. St. Petri-Nicolai-Kirchengemeinde Dortmund

Ev. Kirchengemeinde St. Reinoldi Dortmund

Ev. Kirchengemeinde Syburg-Auf dem Höchsten

Ev. Kirchengemeinde Wellinghofen

Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Wickede




